
ASIEN: USBEKISTAN

HIRTENPFADE & MEDRESEN
> Wanderungen im "Land der Steine", zu Seen, Bergpässen, Obstgärten und durch wilde

Schluchten
> Kulinarische Spezialitäten kosten: von Lagman-Nudeln zu Plov-Kochen
> Jurtenleben mit Lagerfeuer und Kamelreiten
> Taschkent von unten – unterwegs mit der U-Bahn
> Alltagsleben im Dorf: Brot backen und Ziegen melken

Hirtenpfade & Medresen
Genießen Sie Lagerfeuer-Romantik beim Musizieren im Nomadencamp, wo uralte Traditionen auf
moderne Architektur in Taschkents "Untergrund" treffen.

REISEDETAILS
1. Reisetag: Flug von Frankfurt nach Taschkent 

Gegen Mittag erfolgt der Abflug von Frankfurt nach Taschkent, der Hauptstadt Usbekistans.

Veranstalter dieser Reise:
REISEN MIT SINNEN |
Pardon/Heider Touristik GmbH
Erfurter Straße 23
44143 Dortmund
(0)231 5897920
(0)231 164470
info@reisenmitsinnen.de

Nachweislich nachhaltig reisen:
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2. Reisetag: Hauptstadt Taschkent entdecken 

Bei Ihrer Ankunft – meist am frühen Morgen – wird Sie unsere deutschsprachige Reiseleitung
erwarten und zum Hotel bringen. Sie haben Zeit, sich zunächst auszuruhen, bevor es auf die erste
Erkundungstour geht.
Tashkent bietet eine vielseitige Mischung aus traditioneller Baukunst und moderner Architektur,
sowie lebhaften Plätzen wie dem Amir-Timur-Platz. In der Altstadt besuchen Sie den Komplex
Hazrati Imam.
Mittags haben Sie die Gelegenheit, das traditionelle Gericht Lagman (bis zu 2 m lange Nudeln mit
Lamm und Gemüse) zu kosten (nicht inkludiert). Beim Bummel über den Chorsu Basar können Sie
die orientalischen Farben, Düfte und Aromen frischer saisonaler Gemüse und Früchte genießen.
Am Nachmittag besuchen Sie das Atelier einer berühmten Familie von Keramikherstellern. Alisher
Rakhimov, der in der sechsten Generation Keramikmeister ist, führt Sie persönlich durch seine
Werkräume und erzählt von dieser traditionsreichen Arbeit, seiner Familie, den Bräuchen und der
Kunst.
Abends, beim Willkommensessen, haben Sie die Gelegenheit, erste Ausdrücke auszutauschen.
Übernachtung im Human Hotel.

3. Reisetag: Wanderung in den Chimgan-Bergen 

Nach dem Frühstück erfolgt der Transfer mit einem lokalen Bergführer in die nahegelegenen
Chimgan Berge. Am Chimgan-Campingplatz auf 1.600 m Höhe starten Ihre heutige Wanderung,
die über Bergpfade, unbefestigte Straßen und durch Täler führt und viele Ausblicke bietet. Am
Ende der Route steigen Sie zum Campingplatz ab, wo bereits Ihr Fahrer auf Sie wartet, um Sie zur
Unterkunft zu bringen. Diese Wanderung kann auch verkürzt werden.
Gesamtfahrtzeit: 80 km, ca. 1,5 - 2 Std.
Wanderung: Gehzeit ca. 6 Std., + 600 Hm / - 450 Hm (Stöcke empfohlen)
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4. Reisetag: Sonnenwiese, Pässe und Flusstal 

Sie fahren heute nach dem Frühstück zum Skigebiet Beldersay. Hier, auf einer Höhe von 1.400 m,
beginnen Sie den Aufstieg zu einer sonnigen Wiese und zum Urtakumbel-Pass auf 1.850 m Höhe,
wo Sie mit einer atemberaubenden Aussicht über die Berge und das Tal erwartet werden. Von
dort aus führt der Weg fast nur noch allmählich bergab hinunter ins Beldersay-Flusstal, wo Sie
unter den Bäumen rasten und picknicken werden.
Noch einmal etwas bergauf und bergab wandern Sie bis zum Treffpunkt mit dem Fahrer.
Sollten Sie müde werden, besteht die Möglichkeit, direkt vom Urtakumbel-Pass entlang des
Marmorflusses hinunterzulaufen.
Wanderung: Gehzeit ca. 4-5 Std., + 450 Hm /- 400 Hm;
Gute Wanderschuhe und Wanderstöcke werden für die Wanderungen empfohlen.
Rückfahrt nach Taschkent.
Gesamtfahrtzeit: 110 km, ca. 1,5 - 2 Std.
Abends steigen Sie in den Zug nach Bukhara (voraussichtlich von 18:45 bis 22:20 Uhr).
Zugfahrt: ca. 3,5 Std.
Übernachtung im Kavsar Boutique-Hotel.

5. Reisetag: Märchenhaftes Bukhara 

Buchara ist märchenhaft und lässt Sie das Seidenstraßen-Feeling hautnah spüren! Moscheen,
Brunnen und Mausoleen bilden das älteste erhaltene Zeugnis islamischer Architektur
Zentralasiens.
Heute haben Sie die Möglichkeit, erste Besichtigungen zu unternehmen, beispielsweise Medresen
(Koranschulen), Gebäude-Ensembles und Moscheen am Ensemble Poi Kalon, das eine Moschee,
ein Minarett und eine aktive Medrese umfasst.
Im Silk Road Teehaus können Sie duftende Gewürz- und Kräutertees mit Safran und Ingwer oder
einen Kaffee mit Kardamom und lokalen Süßigkeiten genießen.
Anschließend führt Sie die Reiseleitung durch den riesigen, überdachten Kuppelbasar der Stadt.
Für jede Ware und jedes Handwerk gibt es hier einen eigenen Bereich. Sie haben die Gelegenheit,
einem Schmied über die Schulter zu schauen und mit einem Kalligraphen sowie einem Hersteller
von Suzani-Teppichen und Puppen ins Gespräch zu kommen. Dabei erfahren Sie viel über diese
alten, heute immer noch praktizierten Künste. Wer möchte, kann hier sicherlich auch das ein oder
andere orientalische Souvenir ergattern.
Übernachtung im Kavsar Boutique-Hotel.
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6. Reisetag: Alltagsleben in Bucharas Altstadt 

Heute besichtigen Sie die Tschor Minor Medrese, deren vier Minarette (tschori = vier)
Ähnlichkeiten mit dem indischen Baustil aufweisen.
Anschließend machen Sie einen Bummel durch das Herz der Altstadt mit dem Labi Chauz, wo
eines der größten Wasserbecken der Stadt liegt – ein erfrischender Ort, trotz der häufigen Hitze.
Ursprünglich gab es in Buchara viele Teiche, die als Wasserreservoir für die Bevölkerung dienten.
Da sich jedoch auch Krankheiten von diesen Teichen ausbreiteten, wurden die meisten in den
1920er und 1930er Jahren trockengelegt, nicht aber Labi Chauz.
Die Fläche westlich des Bassins ist als Park gestaltet, in dem jahrhundertealte Maulbeerbäume an
heißen Tagen kühlenden Schatten spenden. Um diesen Komplex aus Wasserbecken und Park
herum sind drei Bauwerke angeordnet und auf diese ausgerichtet. Im Norden, jenseits der Straße,
liegt die bereits 1569 vor der Anlage des Ensembles errichtete, enorme Kukeldash-Medrese. Im
Westen finden Sie eine ehemalige Pilgerunterkunft und Karawanserei aus dem frühen 17.
Jahrhundert, beide nach dem Gründer des Ensembles, Nodir Devon Begi, benannt.
Am Nachmittag erkunden Sie die Synagogen und den Friedhof des angrenzenden jüdischen
Viertels auf einem Spaziergang.
Übernachtung im Kavsar Boutique-Hotel.

7. Reisetag: Fahrt in die Wüste 

Fahrt nach Nurata, wo Sie die Quelle Tschaschma mit mineralreichem Wasser und heiligen
Fischen besuchen, die als Wallfahrtsort bekannt ist. Über Nurata thronen noch heute die Ruinen
der Festung Alexanders des Großen, eines der ältesten und bedeutendsten archäologischen
Monumente der Region.
Ein weiterer Stopp erfolgt bei einem Keramikmeister im Ort Gijduvan. Nach einer Mittagspause
setzen Sie die Weiterfahrt zum Jurtenlager Nurata fort, wo Sie den Tag am Lagerfeuer mit Liedern
nomadischer Akyn-Sänger ausklingen lassen können.
Auf Wunsch haben Sie auch die Möglichkeit, einen kurzen Kamelritt zu unternehmen.
Gesamtfahrtzeit: 280 km, ca. 4,5 Std.
Wanderung: Gehzeit ca. 4 Std., +/- 550 Hm
Übernachtung in der Jurtencamp Jurte.
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8. Reisetag: Wanderung zum Aydarkul-See 

Heute wandern Sie zum Aydarkul-See, wo Sie am Seeufer ein Picknick genießen. Bei gutem
Wetter haben Sie die Möglichkeit, im See zu baden.
Nachmittags erfolgt die Fahrt zum Dorf Asraf. Nach Ihrer Ankunft erkunden Sie bei einem
Spaziergang die Umgebung und können einen Einblick in den Alltag der Einheimischen gewinnen.
Versuchen Sie sich vielleicht selbst beim Ziegenmelken oder Brotbacken im Tonofen.
Das Abendessen genießen Sie im Gasthaus bei der Familie.
Gesamtfahrtzeit: 120 km, ca. 3 Std.
Wanderungen: Gehzeit ca. 8 km, 2,5 Std. und ca. 1 Std., einfach

9. Reisetag: Wandern zwischen Dörfern und Natur 

Das Dorf Asraf erstreckt sich durch das gesamte Tal und war früher stark besiedelt. Es ist der
ideale Ausgangspunkt für Wanderungen und Spaziergänge entlang des Flusses im nahen
Naturreservat.
Ihr Reiseleiter wird Sie zusammen mit einem lokalen Begleiter, der mit allen Wanderwegen
vertraut ist, auf einer ganztägigen Wanderung ins Kadvan-Tal führen. Sie wandern an einer alten
Festung vorbei und besuchen eine historische arabische Schriftstelle.
Weiter geht es zu einem kleinen Wasserfall, wo Sie sich in einem der kleinen natürlichen
Schwimmbecken erfrischen können. Unterwegs ist ein Picknick geplant. Das Tal eignet sich
hervorragend für die Vogelbeobachtung und bietet eine vielfältige Flora und Fauna.
Am Nachmittag kehren Sie wieder zum Dorf zurück. Abends helfen Sie den Gastgebern bei der
Zubereitung des Nationalgerichts Plov, das durch seinen besonderen Geschmack nach Gewürzen
und Rauch besticht, und genießen es dann zusammen.
Wanderung: gesamt ca. 7,5-8 Stunden mit vielen Pausen, 15 km, meist eben,
moderat wegen der Dauer

10. Reisetag: Wanderung zum 1.000-jährigen Baum 

Heute fahren Sie etwa 20 Minuten zum Dorf Uhum, wo Sie noch einmal eine einfache Wanderung
in der Natur unternehmen.
Nachmittags erfolgt die Fahrt nach Samarkand. Unterwegs legen Sie eine Mittagspause ein.
Wanderung: Gehzeit ca. 2 Std. einfach
Gesamtfahrtzeit: 210 km, ca. 4 Std.
In Samarkand ist die Romantik der Seidenstraße noch spürbar. Wie keine andere Stadt weckt sie
Erinnerungen an vergangene Zeiten.
Übernachtung im Registon Saroy Boutique-Hotel.
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11. Reisetag: Leuchtendes Samarkand 

Sie besichtigen die eindrucksvolle Stadt der Mausoleen und Moscheen, beginnend mit dem
mosaikbesetzten Registan-Platz, dem Herzen der Stadt. Umgeben von drei Medresen und einem
Mausoleum ist dieser Platz einer der prächtigsten in Zentralasien.
Des Weiteren besuchen Sie die Bibi Chanum-Moschee sowie die Nekropole Shahizinda.
Am Nachmittag erfahren Sie in der Teppichfabrik Hudjum Uzbek, wie diese kunstvollen Teppiche
geknüpft werden.
Abschließend haben Sie die Gelegenheit, sich mit Deutsch-Schülern zu einem interessanten
Austausch zu treffen (nicht in Ferienzeiten).
Optional (gegen Aufpreis): Haben Sie Lust, in einer Kellerei den usbekischen Wein zu kosten? Dies
ist in Samarkand möglich.
Übernachtung im Registon Saroy Boutique-Hotel.

12. Reisetag: Wanderung in den Serawchan-Bergen und historisches Shachrisabs 

Heute fahren Sie zum Tachta Karatscha Bergpass auf 1.900 m Höhe. Von hier aus genießen Sie
einen Panoramablick auf die schneebedeckte Altai-Bergkette. Verkäufer preisen ihre Waren an,
darunter getrocknete Früchte, Teekräuter, Käsekugeln und vieles mehr.
Anschließend unternehmen Sie eine Wanderung durch das "Tal des Teufels", das seinen Namen
aufgrund der ausgefallenen Steinformationen erhalten hat. Laut der Legende haben Zauberer und
Hexen hier ihre Opferzeremonien abgehalten. Die Einwohner der Gegend glauben, dass es hier
eine besondere Bodenenergie gibt, die die Milch aller Kühe, die hier vorbeigehen, noch besser
macht. Ob man dies glaubt oder nicht – der Ausflug hierhin lohnt sich auf jeden Fall.
Nach dieser Erkundung fahren Sie weiter nach Schachrisabs, wo Sie die historische Stadt mit dem
Ak Sarai Palast und dem Dorus-Saodat-Komplex besichtigen.
Am späten Nachmittag kehren Sie zurück nach Samarkand.
Wanderung: Gehzeit ca. 1-2 Std. einfach
Gesamtfahrtzeit: 180 km, ca. 3,5 - 4 Std.
Übernachtung im Registon Saroy Boutique-Hotel.
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13. Reisetag: Ausflug zum Dorf Ohalik 

Heute fahren Sie zu dem nahe gelegenen Dorf Ohalik, in den Ausläufern des Gissar-Gebirges, wo
Sie zunächst Tee bei einer Familie trinken, bevor Sie sich auf eine erste Wanderung in der
abwechslungsreichen Natur des Umlandes begeben. Auch können Sie hier hier das Landleben
außerhalb der Städte Usbekistans kennenlernen. Die Einheimischen sind freundlich und laden
Reisende oft ein, mit ihnen zu plaudern und mehr über ihr tägliches Leben sowie über die Pflanzen
und Tiere des Gebietes zu erfahren.
Zurück im Dorf werden Sie gemeinsam mit der Familie traditionelle Teigtaschen herstellen und
genießen.
Am Nachmittag unternehmen Sie eine weitere Wanderung zu einem kleinen Wasserfall.
Wanderungen: 2x ca. 4 km, Gehzeit jeweils ca. 1-1,5 Std. einfach
Gesamtfahrtzeit: 35 km, ca. 50 min.
Übernachtung im Gästehaus im Dorf

14. Reisetag: Rückkehr nach Samarkand 

Nach einem gemeinsamen Frühstück fahren Sie zurück nach Samarkand.
Der Großteil des Tages steht Ihnen zur freien Verfügung. Setzen Sie alle Ihre Sinne ein, bei einem
Bummel über den Siab Lebensmittelbasar. Schlendern Sie durch die engen Gassen, feilschen Sie
mit einem Händler oder finden Sie Ihren Lieblingsplatz zum Sitzen und Beobachten.
Am Nachmittag besichtigen Sie die Ruinen des Ulug Beg-Observatoriums und wandeln auf den
Spuren der mittelalterlichen Forscher. Von dem 30m hohen Rundbau ist heute nur noch der
unterirdische Teil des Sextanten erhalten.
Der Tag endet mit einem gemütlichen Abschiedsabendessen in einem leckeren Restaurant.
Gesamtfahrtzeit: 35 km, ca. 50 min.
Übernachtung im Registon Saroy Boutique-Hotel.

15. Reisetag: Heimflug 

Früh morgens erfolgt der Transfer zum Samarkand International Airport für Ihren Heimflug.
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Human Hotel 

Das Hotel liegt im südlichen Taschkent, in einer ruhigen Straße. Es ist im Besitz einer sehr
freundlichen Gastgeberfamilie, die eine Politik der Nachhaltigkeit verfolgt: Shampoo-Spender
anstelle kleiner Plastikflaschen, ein richtiges Teeservice für jedes Zimmer, anstatt Teebeuteln und
sie haben einen kühlen Brunnen zum Nachfüllen von Trinkwasser.

Lage: zentrale Lage im südlichen Taschkent
Kategorie: ***Hotel
Ausstattung: Gemeinschaftslounge, Garten mit Terrasse, kostenfreies WLAN
Zimmer: geräumige Zimmer mit Privatbad, Klimaanlage, Sitzbereich, Safe, Wasserkocher,
Flachbild-TV

Kavsar Boutique-Hotel 

Das Kavsar Boutique Hotel begrüßt Sie im historischen Stadtzentrum von Buchara mit einem
eigenen Restaurant und eigener Bar. Alle Zimmer in dem kleinen Hotel sind komfortabel und mit
Liebe zum Detail gestaltet.

Lage: Das Hotel befindet sich inmitten der Altstadt Bucharas. Flughafen 5 km, Bahnhof 12 km.
Kategorie: ***Hotel
Ausstattung: Restaurant & Bar, Terrasse, Minimarkt
Zimmer: Alle Zimmer verfügen über kostenfreies WLAN, Flachbild-Sat-TV, Klimanlage, Minibar
und ein Badezimmer mit Dusche und WC.

Jurtencamp Jurte 

Registon Saroy Boutique-Hotel 

Das Registon Saroy Hotel in Samarkand ist nur etwa 20 minuten zu Fuß vom Registanplatz
entfernt.

Lage: zentral in Samarkand, Usbekistan
Kategorie: +++Boutique-Hotel
Ausstattung: WLan, Wäscheservice, kostenlose Parkplätze, Restaurant
Zimmer: Alle Zimmer haben ein eigenes Bad, Klimaanlage, einen Flachbild-TV und einen
Kühlschrank.

Anreise 

Die Anreise erfolgt mit von Frankfurt nach Taschkent via Istanbul mit Turkish Airlines. Der
Rückflug startet von Samarkand aus via Istanbul nach Frankfurt. Für die Anreise zum Flughafen
bieten wir Ihnen sehr gerne Rail&Fly Tickets oder innerdeutsche Zubringer an.
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TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

09.05.2025 23.05.2025 ✗ 3.190 €

22.08.2025 05.09.2025 ✔ 3.190 €

Doppelzimmer Erwachsener 3.190 €

halbes Doppelzimmer Erwachsener 3.424 €

Einzelzimmer Erwachsener 3.580 €

05.09.2025 19.09.2025 ✔ 3.190 €

Doppelzimmer Erwachsener 3.190 €

halbes Doppelzimmer Erwachsener 3.424 €

Einzelzimmer Erwachsener 3.580 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗

LEISTUNGEN
> Flug Frankfurt–Taschkent, Samarkand–Frankfurt (Economy Class)
> Schnellzug Taschkent–Kogan
> Alle Transfers laut Programm
> Insg. 14 Übernachtungen: 12x Mittelklassehotel im DZ, Bad oder Du/WC, 1x Jurtencamp, 3x

Gästehaus, jeweils mit Gemeinschaftsbad (s. Unterkünfte), Early Check-In in Taschkent
> 14x Frühstück, 5x Picknick, 4x Mittag-, 8x Abendessen (tlw. mehrgängig)
> Programm-Details: 7 Wanderungen, Stadtführungen in Taschkent, Buchara und Samarkand,

Treffen mit Künstlern und Handwerkern, kulinarische Verkostungen, Weinprobe,
Brauereibesuch, Keramikatelier

> Qualifizierte Insider-Reiseleitung in Deutsch 
> Wunsch-Reiseführer (mit Gutscheincode für unseren Shop)
> CO2-neutral reisen! Flüge und Landprogramm zu 100 % kompensiert

NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> An- und Abreise zum Flughafen Frankfurt
> Getränke und weitere bzw. nicht angegebene Verpflegung
> Trinkgelder und sonstige persönliche Ausgaben
> Foto- und Videogebühren

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 6 
Maximalanzahl von Personen: 12 
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ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 28 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
28 vor Reisebeginn möglich.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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